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Karte 10.4:  Abschiedsritual

Text für ein Paar mit gemeinsamen Kindern

Für die Frau:

Ich nehme, was du mir gegeben hast.

Ich danke dir dafür und ich werde es weiterhin achten. 

Und du kannst nehmen, was ich dir gegeben habe.

Ich lasse es gern bei dir.

An dem, was nicht so geworden ist, wie wir es uns vorgestellt haben, 

nehme ich meinen Teil der Verantwortung zu mir und 

ich lasse dir an deinem Teil deine Verantwortung.

Ich achte und würdige dich weiterhin als Vater unserer gemeinsamen Kinder. 

Und ich will, soweit es an mir liegt, weiter mit dir zu ihrem Wohl zusammenwirken.

Als Partnerin verabschiede ich mich von dir

und wünsche dir alles Gute.

Lebe wohl, gehe deinen Weg nun ohne mich,

so wie ich jetzt meinen Weg gehen werde ohne dich!

Für den Mann:

Ich nehme, was du mir gegeben hast.

Ich danke dir dafür und ich werde es weiterhin achten. 

Und du kannst nehmen, was ich dir gegeben habe.

Ich lasse es gern bei dir.

An dem, was nicht so geworden ist, wie wir es uns vorgestellt haben, 

nehme ich meinen Teil der Verantwortung zu mir und 

ich lasse dir an deinem Teil deine Verantwortung.

Ich achte und würdige dich weiterhin als Mutter unserer gemeinsamen Kinder. 

Und ich will, soweit es an mir liegt, weiter mit dir zu ihrem Wohl zusammenwirken.

Als Partner verabschiede ich mich von dir und wünsche dir alles Gute.

Lebe wohl, gehe deinen Weg nun ohne mich,

so wie ich jetzt meinen Weg gehen werde ohne dich!



© von Tiedemann, F. (2025): Paare wirkungsvoll begleiten. Paderborn: Junfermann.

Text für ein Paar ohne gemeinsame Kinder

Für die Frau:

Ich nehme, was du mir gegeben hast.

Ich danke dir dafür und ich werde es weiterhin achten. 

Und du kannst nehmen, was ich dir gegeben habe.

Ich lasse es gern bei dir.

An dem, was nicht so geworden ist, wie wir es uns vorgestellt haben, 

nehme ich meinen Teil der Verantwortung zu mir und 

ich lasse dir an deinem Teil deine Verantwortung.

Als Partnerin verabschiede ich mich von dir

und wünsche dir alles Gute.

Lebe wohl, gehe deinen Weg nun ohne mich,

so wie ich jetzt meinen Weg gehen werde ohne dich!

Für den Mann:

Ich nehme, was du mir gegeben hast.

Ich danke dir dafür und ich werde es weiterhin achten. 

Und du kannst nehmen, was ich dir gegeben habe.

Ich lasse es gern bei dir.

An dem, was nicht so geworden ist, wie wir es uns vorgestellt haben, 

nehme ich meinen Teil der Verantwortung zu mir und 

ich lasse dir an deinem Teil deine Verantwortung.

Als Partner verabschiede ich mich von dir

und wünsche dir alles Gute.

Lebe wohl, gehe deinen Weg nun ohne mich,

so wie ich jetzt meinen Weg gehen werde ohne dich!




